[image: image1.jpg]


HIPPOTHERAPIE- BEFUNDBOGEN      
Legende zum Befundbogen
(auch halbe Punkte möglich)
Aufsitzen:


0:  passiv, muss komplett gehoben werden


1:  teilweise passiv, muss assistiv gehoben werden, justieren auf dem Pferd notwendig


2:  deutliche Hilfestellung


3:  leichte Hilfestellung 

4:  motorisch etwas ungeschickt, aber selbständig


5:  vollständig selbständig möglich, ohne Einschränkungen

Aufrichtung, Kopfkontrolle: 


0:  gar nicht möglich


1:  nur im pathologischen Bewegungsmuster möglich


2:  nur nach Aufforderung

3:  über kurze Zeit möglich

4:  über längere Zeit möglich (mindestens ½ Therapieeinheit)

5:  spontan und ohne zeitliche Begrenzung möglich

Sitz mit TherapeutIn.


0:  muss komplett unterstützt werden


     (4 Körperabschnitte unterstützt: Becken, Rumpf, Schultern, Kopf)


1:  3 Körperabschnitte unterstützt (Kopf frei)


2:  2 Körperabschnitte unterstützt 
     (Becken wird gehalten, Kind lehnt sich noch etwas an)


3:  1 Körperabschnitt unterstützt (oben frei, halten nur mehr am Becken nötig)


4:  zeitweise Unterstützung

5:  sitzt allein

(diese Rubrik wird immer automatisch mit 5 bewertet und ausgefüllt, wenn der Patient ohne TherapeutIn auf dem Pferd sitzt)

Sitz allein: 


0:  muss komplett unterstützt werden


1:  größtenteils assistive Unterstützung und/oder mit Festhalten

2:  teilweise assistive Unterstützung und/oder mit Festhalten

3:  geringfügige assistive Unerstützung und/oder aktives Stützen des Patienten
4:  freier Sitz, zusätzliche Anforderungen sind ohne Stabilitätseinbußen nicht 
     durchführbar

5:  freier Sitz, es können zusätzliche Anforderungen gestellt werden (z.B. Arme 
     abspreizen, Rumpfdrehen…) ohne dass Unsicherheiten auftreten

Regulation des pathologischen Tonus.


0:  keine Veränderung

1:  minimale Veränderung


2:  für kurze Zeit und/ oder geringfügig


3:  für längere Zeit und/ oder geringfügig


4:  für längere Zeit und bedeutend


5:  während der Behandlung normalisiert sich der Tonus


     oder  es besteht kein pathologischer Tonus

Symmetrie:

0:  nicht möglich

1:  große Unterstützung nötig

2:  mit geringer Unterstützung auf geraden Wegstrecken möglich

3:  mit geringer Unterstützung auch auf gebogenen Linien möglich
4:  Symmetrie wird häufig verlassen, aber selbständig korrigiert

5:  spontane Symmetrie vorhanden
Anpassung an die Pferdebewegung/Schwingung.


0:  Anpassung nicht möglich


1:  im Becken gering möglich, und/oder in 1 Ebene

2. im Becken großteils möglich

3. in Becken und BWS eingeschränkt möglich

4. mit der gesamten Wirbelsäule eingeschränkt möglich

5. gleichmäßiges dreidimensionales Schwingen und dynamisches Stabilisieren möglich

Anhalten/ Anreiten, Tempoveränderung, gebogene Linien:

0:  Patient kann sich nicht anpassen

1:  Balanceverlust, braucht viel Unterstützung
2:  Balanceverlust, braucht aber weniger Unterstützung
3:  mäßiger Balanceverlust, braucht nur minimale Unterstützung
4:  minimaler Balanceverlust, Patient korrigiert sich selbst

5:  vollständige Anpassung

Mitarbeit/ Aufmerksamkeit:


0:  nicht möglich

1:  minimal möglich

2:  deutlich möglich

3:  ständig präsent

Belastbarkeit:


0:  kaum

1:  gering 

2:  mäßig 

3:  mit kleinen Erholungszeiten 


4:  deutlich


5:  voll
Absitzen:

0:  passiv, muss komplett gehoben werden

1:  teilweise passiv, muss assistiv gehoben werden

2:  deutliche Hilfestellung

3:  leichte Hilfestellung
4:  motorisch etwas ungeschickt, aber selbständig

5:  vollständig selbständig ohne Einschränkungen möglich

